November 2009

Neu aufgelegt: Marktforschungsreport 2009

Facettenreiche Standortbestimmung: VDS-Kompendium liefert Überblick zur Lage der deutschen Sanitärbranche / Über 80 Grafiken und Kurztexte / Repräsentative Eigen- und Fremduntersuchungen als Basis / 20-seitige Print-Version inklusive CD mit zahlreichen Extras / 100,00 Euro Schutzgebühr 

Bonn – (vds) Mit dem „Marktforschungsreport 2009“ veröffentlicht die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) zum zweiten Mal eine facettenreiche Standortbestimmung für den deutschen Sanitärmarkt. Über 80 Grafiken und Kurzkommentare, basierend auf eigenen Repräsentativ-Studien und wichtigen publizierten Erkenntnissen der Fachwelt, liefern, wie es heißt, praxisnahe Unterstützung etwa bei der Ausrichtung von Vermarktungsaktivitäten. 

Teil 1, die „Eigen-Untersuchungen“, bietet neben zahlreichen Fakten und Prognosen aus dem ifo-Marktdatenbericht 2008 für die Haus- und Gebäudetechnik auch allerlei Erhellendes zu den Ansichten der Bundesbürger zum Beispiel über ihr Trinkwasser sowie Tatsachen, Trends und Meinungen aus der im Frühjahr 2009 realisierten Grundlagenarbeit „Die Bad-Renovierer“. Die umfassende Analyse der 2006 durchgeführten und für 34 Millionen Privathaushalte immer noch relevante GfK-Erhebung über deutsche Bäder rundet das Angebot ab.

Unter dem Kapitel „Fremd-Untersuchungen“ werden aktuelle Daten und Fakten zur Ressource Wasser zur Verfügung gestellt. Ferner beleuchtet der 2. Teil des 20-seitigen VDS-Kompendiums die Konsumgüter-Vorlieben der Bundesbürger, die wirkungsvollsten Maßnahmen zur Aufwertung von Wohnungen im Bestand sowie Modernisierungsvorhaben und -ausgaben privater Bauherren. Hinzu kommen wichtige Eckdaten zum europäischen Baugeschehen.

Selbst wenn das eine oder andere Resultat keine Überraschung bringt, so ergibt sich laut Jens J. Wischmann insgesamt doch ein sehr aussagekräftiges Bild. Und obwohl einige Prognosen und Schätzungen getroffen wurden, bevor sich die heftigen Einschläge der Weltwirtschaftskrise zeigten, ändert sich daran im Kern erfahrungsgemäß wenig, erklärt der VDS-Geschäftsführer weiter.

Neu bei der limitierten 2. Auflage ist, dass nicht alle erarbeiteten Grafiken in der Print-Version erfasst wurden – dafür aber auf der beigefügten CD. Neben den insgesamt sechs ergänzenden Auswertungen im PDF-Format beinhaltet sie außerdem eine PDF-Datei des Reports zur Ansicht, JPGs aller Grafiken, teils sogar in englischer Sprache, sowie Word-Dokumente zu den deutschen Texten.

Der „Marktforschungsreport 2009“ kann ab sofort gegen eine Schutzgebühr von 100,00 Euro (zzgl. 19 % Mehrwertsteuer) bei der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS), Rheinweg 24, D-53113 Bonn bestellt werden: Telefon (02 28) 92 39 99 30, Telefax (02 28) 92 39 99 33, E-Mail info@sanitaerwirtschaft.de (Stichwort: Mafo-Report 2009).
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Bilder 4067, 4068
Der „Marktforschungsreport 2009“ liefert anhand von über 80 Grafiken und Kurzkommentaren einen facettenreichen Überblick zu aktuellen Trends und Erkenntnissen im bzw. für den deutschen Sanitärmarkt. Das 20-seitige Kompendium, zu dem auch eine CD mit zahlreichen Extras gehört, kann ab sofort gegen eine Schutzgebühr von 100,00 Euro zzgl. 19 % Mehrwertsteuer bei der Geschäftsstelle der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS), Rheinweg 24, D-53113 Bonn bestellt werden: Telefon (02 28) 92 39 99 30, Telefax (02 28) 92 39 99 33, E-Mail info@sanitaerwirtschaft.de (Stichwort: Mafo-Report 2009).
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